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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Heimbuchenthal : SC Freudenberg 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Herkert bleibt gegen den TSV Heimbuchenthal ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 30:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SC Freudenberg ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TSV Heimbuchenthal. 150 Minuten lang wurde
am Freitag mitgefiebert, ehe Lena Brand den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Herkert / Brand konnten
Elter / Seitz anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Nicht einen Satzgewinn überließen Zang / Franz ihren Gegnern Dick / Dick beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Gekämpft bis zum Schluss hatten Reichert /
Rachor im Match gegen Fritz / Essig. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Fritz / Essig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Thomas
Elter und Volker Dick, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Trotz 1:0 Satzführung verlor Bernhard Seitz sein Spiel gegen Sascha Herkert
letztlich in vier Sätzen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Horst Zang gegen Manfred Fritz hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Passende spielerische Mittel hatte Christopher Franz indes letztlich an der
Hand, um Jonas Dick zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Bernd Reichert konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Lena Brand beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Zwischenzeitlich konnte Manfred Rachor zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss
die Partie gegen Mike Essig aber trotzdem mit 3:11, 5:11, 13:11, 7:11. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Thomas Elter eine Vier-Satz-Niederlage gegen Sascha Herkert kassierte. 2:6 (Elter) bzw. 28:8
(Herkert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Bernhard Seitz zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Dieser Sieg war somit der 7. Sieg von Seitz seit Beginn
der Serie, während er bislang 15 Einzel verlor. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Horst Zang in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Jonas
Dick. Mit diesem Sieg hat Dick nun 9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 16 Einzel verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Manfred Fritz zeigte Christopher Franz seinem Gegner die Grenzen auf. Nur einen Satz verlor
Bernd Reichert beim 12:10, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Mike Essig und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Reichert nun bei 7:11,
während Essig bislang 8 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. 2:3 endete im Anschluss
das Einzel zwischen Manfred Rachor und Lena Brand aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
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Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6
Siege und 7 Niederlagen für Brand aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Freudenberg war
unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Heimbuchenthal die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 8:28 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Freudenberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Heimbuchenthal

Doppel: Elter / Seitz 0:1, Zang / Franz 1:0, Reichert / Rachor 0:1 
Einzel: T. Elter 0:2, B. Seitz 1:1, H. Zang 0:2, C. Franz 2:0, B. Reichert 2:0, M. Rachor 0:2 

 SC Freudenberg
Doppel: Dick / Dick 0:1, Herkert / Brand 1:0, Fritz / Essig 1:0 
Einzel: S. Herkert 2:0, V. Dick 1:1, J. Dick 1:1, M. Fritz 1:1, M. Essig 1:1, L. Brand 1:1


